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Die Friedens Unterhandlungen in
London haben überall Befriedigung und eine Er¬
leichterung der Gemüter hervorgerufen. In allen
Geschäftskreisen, in allen industriellen Werken wird
die Kunde vom Friedensschluß begrüßt . Denn der
Druck , der über der Industrie Europas lag , wird
nun , wie man hofft , weichen . Die Gelegenheit ist
geschaffen, die während des Krieges zerstörten
Anlagen und Werte auf der Balkanhalbinsel wieder
herzustellen und das vermehrte politische Ansehen,
das die Balkanstaaten durch ihre Siege errungen ,
in einem wirtschaftlichenAufschwüngeauszudrücken,
der besonders den vom türkischen Druck befreiten
Neubildungen Mazedonien und Albanien zugute
kommen soll . Mögen sich alle die Naturhoffnungen
erfüllen, die seit Monaten in den Leitungen der
industriellen Unternehmungen Mitteleuropasgenährt
werdenl Es wird interessant sein, zu beobachten ,
ob dieser zu erwartende Aufschwung namentlich
unserem Nachbarlande Oesterreich zugute kommen
wird , das nach der geographischen Lage eigentlich
die natürliche Anwartschaft darauf hätte .

*
* *

Konstantinopel , 3 . Juni . In Gemäß¬
heit einer an Art . 3 der Friedenspräliminarien
erfolgten Aenderuug wird die tüMch-bulgarische
Grenzlinie Enos- Midia von einer internationalen
Kommission festgesetzt werden . Die Wiederher¬
stellung der diplomatischen Beziehungen zwischen
der Türkei und Bulgarien gilt für unmittelbar
bevorstehend.

Wien , 3. Juni . (Versöhnung — bi- an
die Zähne bewaffnet. ) Der „ Poln . Korr .

" wird
aus Saloniki geschrieben : Die Lage wird als sehr
ernst betrachtet. Es verlautet , daß die Griechen
ihre Forderung nach Räumung des Pangeton so¬
wie der Gebiete von Serres und Drama aufrecht¬
erhalten, daß aber die Bulgaren ebenso entschieden
auf ihren Forderungen bestehen . Die Nachricht,
daß die 7 . Div . von den Bulgaren abgeschnitten
sei, wird von griechischer Seite als falsch bezeich¬
net . Dagegen bewahrheitet sich die Meldung , daß
sich die Griechen von Likowan zurückgezogen haben.
Die Behörden haben die Abreise aller ehemaligen
ottomanischen Staatsangehörigen, sowie griechischer
Staatsangehöriger im Alter bis 50 Jahren unter¬
sagt. Die Depeschenzenfur ist verschärft worden .

Sofia , 4 . Juni . Mehrere hundert Bulgare»,
die seinerzeit in Mazedonien gegen die Türken
kämpften, sind von den Griechen verhaftet und

zu Schiff nach Griechenland deportiert worden.

Saloniki , 3 . Juni . Die „Ag. d'Athenes "

erklärt , daß die Meldungen ausländischer Blatter,
daß bei den Zusammenstößen im Pangäongebirge
die Griechen die Angreifer waren, vollständig un¬
richtig sind . Die Zusammenstöße sind durch den
Vormarsch der Bulgaren in von der griechischen
Armee besetztes Gebiet hervorgerufen worden . Die
geringfügigen Streitkräfteder Griechen auf der nörd¬
lichen Seite des Pangäongebirges haben keinen
Vormarsch gegen die fünffache Uebermacht der
Bulgaren, die ihnen gegenüberstand, versucht und
sie haben sich auf eine Verteidigung den bulgarischen
Einfällen gegenüber beschränkt . Die griechischen
Verluste während dieser Zusammenstöße belaufen
sich an Toten auf 3 Offiziere und 57 Soldaten,
an Verwundeten auf 3 Offiziere und t65 Soldaten,
außerdem werden 20 Soldaten vermißt .

-st -st
-t-

Paris , 4. Juni . Heute mittag ist im
Ministerium des Äußern die internationale
Finanzkonferenz zur Regelung der mit der
Balkankrise zusammenhängenden Finanzfragen vom
Minister des Äußern , Pichon, mit einer Begrüßungs¬
ansprache eröffnet worden .

Sofia , 3 . Juni . Von zuverlässiger Stelle
verlautet , das Kabinett habe schon am vorigen
Sonnabend aus konstitutionellen Gründen ange¬
sichts der Haltung Serbiens sein Rücktrittsgesuch
eingereicht . Die Krise soll jedoch erst nach der
Rückkehr Dr . Danews, die für Donnerstag er¬
wartet wird , aktuell werden . Man hält die Re¬
konstruktion des Kabinetts für wahrscheinlich . Der
König hat mehrere Führer der Oppositionsparteien
in Audienz empfangen.

Belgrad , 4 . Juni . Der König hat gestern
den Ministerpräsidenten Pasitsch in Audienz em¬
pfangen . Nach der Meldung eines hiesigen Blattes
soll die Zusammenkunft der Ministerpräsidenten
der vier verbündeten Balkanstaaten nächste Woche
in Saloniki stattfindrn . — Wenn die bevorstehende
Zusammenkunft der 4 Premierminister in Saloniki
ergebnislos bleiben sollte, so wird, wie man an¬
nimmt, eine neue nach Petersburg einberufen, deren
Leitung Sasonow übernehmen wird .

Belgrad , 3 . Juni . Die Nachricht über
die Erzielung des Einvernehmens zwischen den
Ministerpräsidenten Pasitsch und Geschow betreffend
die gemeinsame Beratung der Verbündeten über
die territoritalen Fragen hat in den politischen
Kreisen den günstigsten Eindruck gemacht , da man
darin eine wesentliche Verstärkung der Hoffnung
auf eine friedliche Beilegung der schwebenden
Konflikte erblickt . Pasitsch ist nachmittags aus

Zaribrod zurückgekehrt . Wie verlautet , wird die
Zusammenkunft der vier Ministerpräsidenten in
Saloniki oder in Belgrad erfolgen.

Aus Württemberg .

Stuttgart , 4 . Juni . Die zweite Kammer
nahm heute zunächst die Abstimmung über den
Antrag v . Gauß zur Landespvlizeizentrale vor,
der den Entwurf dem staatsrechtl . Ausschuß zu¬
weist . Der Antrag wird mit 58 gegen 26 St .
angenommen. (Dagegen stimmen 25 Mitglieder
des Zentrums und der Abg. Stiefel vom Bund
der Landw .) — Sodann wird die Abstimmung
über Kap . 25 , öffentliche Wasserversorgung , Tit . 2,
Beitrüge für selbständige Wasserversorgungsanlagen
einzelnerGemeinden , vorgenommen. Die Regierungs¬
vorlage fordert hier 120000 Mk. , ein Antrag
Schmid -Neresheim (Z ) verlangt Erhöhung auf
150 000 Mark. In namentlicher Abstimmung
wird dieser Antrag Schmid mit 51 gegen 30 St .
und 3 Enthaltungen angenommen. Hierauf wird
die Beratung des Etats fortgesetzt .

Stuttgart , 3 . Juni . Die schon lange
spielenden Zwistigkeiten zwischen der Arbeiterschaft
und der Firma Robert Bosch haben nun zu
einem offenen Konflikt geführt . Die Firma hat,
nachdem schon in den letzten Tagen etwa 400
ihrer Arbeiter die Arbeit niedergelegt haben, gestern
den ganzen Betrieb stillgelegt , wobei etwa
4000 Arbeiter in Betracht kommen . Den letzten
Anlaß haben Vorgänge in der Schleiferei gegeben .
Wegen Arbeitseinstellung in der Werkzeugmacherei
sollte auf Anweisung der Direktion gestern in der
Schleiferei ein Werkzeug geschliffen werden . Die
Arbeiter dieser Abteilung verweigerten diese Arbeit
und legten die Arbeit nieder . Um nun nicht Zu¬
sehen zu müssen , daß durch Arbeitseinstellung in
weiteren Abteilungen allmählig der ganze Betrieb
zum Stillstand komme , hat die Leitung durch
Anschlag bekannt gemacht , daß von gestern abend
ab der ganze Betrieb eingestellt sei. Von
den beiden Feuerbacher Werken ist nur das eine ,
das mit dem hiesigen Werk durch seine Produktion
(Magnetstähle rc ) im Zusammenhang steht, durch
die Aussperrung mitbetroffen .

Stuttgart , 4 . Juni . (Ein neuer Turn¬
verb and .) Bekanntlich hat der außerordentliche
Kreisturntag des II . Kreises Schwaben eine
Einigung der Vereine über die Jungdeutschlandfrage
nicht gebracht. Dies gab den Anlaß zu einer
Zusammenkunft von Vertretern von Turnvereinen
der Göppinger - , Eßlinger- , Groß - Stuttgarter -

Fern von der Welt.
Roman von L. Haidheim .

(26 . Fortsetzung) (Nachdruck verboten.)

Claas war auch zum Verhör vorgeladen worden .
Die Worte „der Wahnsinnige " , die er damals

gesprochen und die er nicht ableugnen konnte,
wollte er auf Sollmes bezogen haben.

Man glaubte ihm das nicht ; aber er bestand
darauf. Auch seine Bemerkung : „Das Gericht fragt
dock erst , wer hat den Vorteil davon ?" erklärte
er für eine völlig harmlose . Wie sollte ihm denn
einfallen, Wilm Gerdena eine Brandstiftung zuzu¬
trauen ?

Auf weitere Fragen verweigerte er sein Zeugnis.
Das war durchaus korrekt ; man fand über¬

haupt nichts an ihm auszusetzen . Trotzdem bildete
sich jeder doch seine Meinung und hielt an der für
Wilm ungünstigen fest.

In diese Zeit hinein fielen nun auch die Be¬
suche, welche die Steenbrinkener Herrschaften in
der Nachbarschaft zu erwidern hatten und die so¬

wohl dem Kammerrat, wie Alice und deren Tante
viel Vergnügen machten .

Alice erkannte mit klarem Blick, wie eng ihr
Horizont im Vergleich zu den Töchtern der Nach¬
barn war, und wieviel von der ruhigen Unbefangen¬
heit derselben ihr noch fehlte . So wenig sie auch
daran dachte , eine Rolle spielen zu wollen, so be¬
drückte sie doch diese Ueberlegenheit ihrer Alters -
genosfinnen und machte sie scheu und verlegen.
Wenn jene von den Bällen in der Residenz und
bei Hofe plauderten , von Konzerten und Theatern ,
von Seebädern und den Alpen — sie kannte nichts .

Dennoch hätte sie den Verkehr mit ihren neuen
Freundinnen nicht aufgeben mögen ; und diese
wieder freuten sich über die Anspruchslosigkeit ihres
Auftretens .

Von dem Feste in Steenbrinken war öfters
die Rede ; aber man bctt allgemein, es bis zu
Frühlingsanfanghinauszuschieben, denn der Schloß¬
park von Steenbrinken mit seinen vielen alten Bäu¬
men und den zwar altmodischen, aber großartigen
Anlagen war eine Berühmtheit der Gegend.

Kamen sie dann von solchen Ausflügen heim,
so dachte Alice mit erhöhtem Mitleid an Wilm

Gerdena . Sie begriff gar nicht, daß die Gerechtig¬
keit so langsam schritt , wo es sich um die Ehre
eines bisher unbescholtenen Mannes handelte .

Seit aber eines Tages der Vormund infolge
einer ihrer leidenschaftlichen Empörungen eine scharfe
Bemerkung geäußert , schwieg sie und sprach nur
mit Bogners von Wilm.

14. Kapitel .
Der Amtsrichter ging mit Frau Adelheid an

einem der ersten schönen Frühlingstage im Garten
am Hause auf und ab, bog hier und da einen
Zweig der Obstbäume nieder und zeigte ihr , wie
reich die Knospen angesetzt nnd wie überall das
frische Grün und die Veilchen üppig sproßten .

Da kam das Hausmädchen und meldete, es
seien zwei fremde Damen gekommen , die Herrn
Amtsrichter geschäftlich zu sprechen wünschten und
der wichtigen Sache halber um Entschuldigung wegen
der unpassenden Stunde bäten .

Minna brachte auf einem kleinen Silberteller
zwei Karten , und Bogner las mit großem Erstaunen
zwei fremde Namen : Mrs . Agnes Frazer und Miß
Isabel Frazer.

Er ging in das Besuchszimmer, wo die Damen ,



Ludwigsburger und Fildergegend . Es wurde der
Beschluß gefaßt , den Austritt aus der deutschen
Turnerschaft demnächst zu vollziehen und einen
auf neutraler Basis sich aufbauenden , unabhängigen
Turnerverband ins Leben zu rufen . Zu dieser
Gründung lag die Zustimmung von ca. 5000 Turnern
vor . Am Sonntag , 15 . Juni , wird in Cannstatt
die offizielle Gründung des neuen Turnerverbands
vor sich gehen .

Stuttgart , 3 . Juni . In der Kabine eines
hiesigen Bades wurde gestern abend 7 °/i Uhr ein
Arbeiter im Blut bewußtlos aufgefunden . Er
hatte sich an beiden Armen in selbstmörderischer
Absicht die Pulsadern öffnen wollen und sich
erheblich verletzt und mußte ins Katharinenhospital
verbracht werden . — In vergangener Nacht
10 °/i Uhr erschoß sich auf einer Bank auf der
Planie ein 31 Jahre alter Baugewerkschüler .

Cannstatt , 4 . Juni . Morgen Donnerstag
wird wieder auf Veranlassung des Vereins für
Veranstaltung von Zeppelinfahrten die „ Sachsen "

von Baden -Oos nach Stuttgart fahren , auf dem
Cannstatter Exerzierplatz landen und wieder zurück¬
fahren . An der Fahrt nehmen jeweils 16 Mit¬
glieder des Vereins teil . Falls das Wetter nicht
günstig sein sollte , soll die Fahrt am Freitag
stattfinden . Dies wäre jedoch der letzte Termin ,
da sich die „ Sachsen " von da ab für die Fahrt
nach Wien bereit halten muß .

Ludwigs bürg , 3 . Juni . (Regiments -
Jubiläum .- Das 3 . württ . Ulanenregiment
König Wilhelm I . wird am 10 . Juni das 35jährige
Chefjubiläum der Königin mit festlichen Veran¬
staltungen , darunter Parade und reiterliche Auf¬
führungen sin Monreposj , begehen .

Leonberg , 3 . Juni . Ein hochbetagter Rutes -
heimer Bauer hat gestern mittag ' / » I Uhr auf
seinen 40 Jahre alten , verheirateten Sohn meuchlings
einen Schuß abgefeuert , als dieser auf dem Hofe
beschäftigt war . Der Schuß ging in die Herzgegend .
Der Getroffene dürfte kaum mit dem Leben davon¬
kommen . Den Anlaß zu der furchtbaren Tat
sollen Familienzerwürfnisse gegeben haben .

Gmünd , 4 . Juni . In Rechberg schlug der
Blitz in ein Bauernhaus , das vollständig nieder -
brannte . Außerdem fuhr der Strahl in den Stall ,
wobei sechs Rinder getötet wurden .

Oberndorf , 3 . Juni . Sehr gespannte
Zustände herrschen seit Jahr und Tag hier zwischen
dem Stadtschultheißen und den Gemeindekollegien .
Die Schuld dürfte auf beiden Seiten zu suchen
sein . Die schärfsten Gegner des Stadtvorstandes
sind die, die seinerzeit mit allen Kräften für seine
Wahl eingetreten sind . Nun hat Stadtschultheiß
Sulzmann ein Erholungsurlaubsgesuch für drei
Monate eingereicht , das er mit Ueberarbeitnng ,

Widerwärtigkeiten und seelischem Leiden im Amt
begründete . In seiner letzten Sitzung hat ihm
der Gemeinderat einen vorerst einmonatigen Ur¬
laub bewilligt . Zum Stellvertreter wurde Ver¬
waltungsaktuar Maisenbacher bestimmt .

Sulz , 2 . Juni . Beim Baden im Neckar
oberhalb der Brücke bei Fischingen ist gestern
vormittag der 17 Jahre alte Schüler der Ackerbau¬
schule auf der Staatsdomäne Kirchberg , OA . Sulz ,
Karl Geiger von Eybach , OA . Geislingen , ertrunken .
Die Leiche konnte erst nach 3 Stunden geborgen
werden .

Beim Baden in der Esch bei Hör gen ,
OA . Rottweil , ertrank der 34jährige Jakob Käfer
von Schwenningen .

Die Nationalspende zugunsten der kathol .
Mission hat für die Diözese Rottenburg nach
dem jetzt endgültig feststehenden Ergebnis ins¬
gesamt 143606 Mark erreicht .

Eutingen , O . - A . Horb , 5 . Juni . Gestern
nachm , zwischen 4 und 5 Uhr suchte ein furcht¬
barer Wirbelsturm unseren Ort heim , der beson¬
ders stark die Bahnhofgebäude und deren Nach¬
barschaft beschädigte , 5 Eisenbahnwagen aus den

Schienen hob und über die Böschung hinunterwarf .
Der Schaden an Bäumen usw . ist ebenfalls groß .
Der Wirbelsturm nahm die Richtung ins Neckartal .

Weinsberg , 4 . Juni Im Walde bei
Langenburg wurde ein Bauer von Pfedelbach bei
Ohringen erschossen aufgefnnden . Die Rechte hielt
noch den Revolver , der kurz vor der Tat gekauft
worden war , umschloffen . Der Leichnam wies
drei Schußwunden in der linken Brustseite auf .

Aus dem Reiche .
Berlin , 3 . Juni . In der Budgetkommission

des Reichstages wurde der soz .dem . Antrag auf
Heranziehung der „ toten Hand " zum Wehr¬
beitrag gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und Fortschrittler abgelehnt .

Berlin , 4 . Juni . In dem Vorort Lichten¬
berg ist gestern vormittag die unverehelichte Mar¬
garete Große in ihrer Wohnung im Bett erdrosselt
aufgesunden worden . Der Mord dürfte in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag begangen worden
sein . Die Polizei hat auf die Ergreifung des
Täters eine Belohnung von 1000 Mk . festgesetzt.

Berlin , 4 . Juni . Das Ergebnis der gestrigen
Hauptversammlung zum preußischen Abgeordneten¬
haus lag gestern abend 11 Uhr vor . 439 (von 443 )
Abgeordnete wurden endgültig gewählt . In 3 Wahl¬
kreisen haben für 4 Abgeordnete noch Stichwahlen
stattzufinden . Von den Gewählten sind 147 Kon¬
servative , 53 Frcikonservative , 73 Nationalliberale ,
37 Volksparteiler , 103 Zentrumsabgeordnete , 13

Polen . 2 Dänen , 10 Sozialdemokraten , 1 Deutsch¬
sozialer und 1 Christlich - Sozialer .

Am Landungssteg der Teltow er Kreis¬
schiffart in der Nähe des Freibads Wannsee
wurde die mit Stricken umschnürte Leiche einer
Frau aus dem Wasser gezogen . Man glaubte
zunächst an ein Verbrechen , jedoch wurde diese
Ansicht erschüttert , als man auch die ebenfalls
mit Stricken zusammengebundene Leiche eines
Knaben von etwa 10 Jahren fast an derselben
Stelle landete . Die Polizei ist überzeugt , daß eine
Mutter mit ihren : Kind in den Tod gegangen ist .

Frankfurt a . Ai . , 4 . Juni . Auf der Eisen¬
grube in Roßbach bei Friedberg in Hessen sind
heute morgen vier Bergleute in einem 70 m tiefen
Schacht durch schlagende Wetter verunglückt . Bis
mittags gelang es den herbeigeeilten Rettungs¬
mannschaften nicht, die Verunglückten zu retten .

Frankfurt a . M . , 4 . Juni . Das schwere
Unwetter , das am Sonntag im Taunus gewütet
hat , hat auch einige Menschenleben zum Opfer
gefordert . Heute früh hat man in dem Waldteil
zwischen dem roten Kreuz und den Glashütten
die Leichen zweier junger Männer gefunden , die
durch vom Sturm gefüllte Bäume erschlagen
worden sind .

Aus Frankfurt a . M . meldet man : Die
Untersuchung gegen den Gittmörder Hopf erstreckt
sich jetzt auch darauf , ob Hopf seine im Jahre
1911 gestorbene Mutter vergiftet hat , von der er
30000 Mk . erbte .

In Castrop tötete aus Eifersucht der Berg¬
mann Hart seinen Kostgänger , der ein Liebes¬
verhältnis mit seiner Frau unterhielt , durch mehrere
Messerstiche . Dann verletzte er seine Frau lebens¬

gefährlich . Der Täter wurde verhaftet .
, Nach einer Meldung aus Wetzlar ereignete

sich auf der dem Buderus ' schen Eisenwerk gehörigen
Sophienhütte eine Explosion von Hochofengasen .
4 Arbeiter wurden schwer verletzt ; 3 von ihnen
sind gestorben , der 4 . befindet sich außer Gefahr .

Auf der Fahrt von Stettin nach Schwedt
a . d. Oder fuhren am Sonntag zwei Berliner ,
der Direktor Hartwig und der Klempnermeister
Zillmann , zwischen Gortz und Schwedt mit dem
Auto gegen einen Baum . Die Insassen wurden
herausgesthleudert . Zillmann ist inzwischen feinen
Verletzungen erlegen . Hartwig erlitt mehrere
Beinbrüche .

Im südlichen Teil des Regierungsbezirks
Posen sind -durch Blitzschläge während der hef¬
tigen Gewitter der letzten Tage sieben Personen
getötet worden . Es sind drei Männer , drei
Frauen und ein Kind .

München , 3 . Juni . Schwere Gewitter mit
Hagelschlag haben in der vergangenen Nacht

vsn Ärzten
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beide in tiefer Trauer , warteten . Es waren Mutter
und Tochter , die erstere unverkennbar eine Nord¬
deutsche von grobknochigem Bau , wie es die Frauen
an der Nordseeküste oft sind . Die Tochter war
dunkeläugig und hochgewachsen, aber viel zarter
als die Mutter .

„Ich stehe den Damen zu Diensten, " sagte
Bogner nach der ersten Begrüßung .

„ Ich bin die Tochter der Frau des kürzlich
verstorbenen Herrn Probus, " begann Mrs . Frazer .
„Mein Mädchenname war Agnes von Bonstetten .

"

Bogner verneigte sich höflich .
„ Sie will erben ! Am Ende bildet sie sich ein,

ihr sei ein Vermächtnis zugefallen, " blitzte es ihm
durch den Sinn . Dann forderte er die Damen
auf , mit in sein Arbeitszimmer zu kommen , wo er
sie Platz zu nehmen bat .

Erwartungsvoll sah er die ältere Dame an ,
deren Augen einen harten Ausdruck zeigten ; die
Farbe derselben war stahlblau und hart wie Stahl
klang ihre Stimme .

„Darf ich fragen , Mrs . Frazer , inwiefern ich
Ihnen von Nutzen sein kann ?" begann Bogner ,

nachdem sie sich sekundenlang forschend in die Augen
gesehen .

„ Ich komme zur Sache , Herr Amtsrichter .
Meine Mutter starb lange Jahre vor ihrem Gatten
— ich meine den zweiten , Herrn Probus — und
lange Jahre vor ihrem Tode hat sie mit ihm ein
auf Gegenseitigkeit begründetes Testament gemacht
des Inhalts , daß der Ueberlebende das ganze vor¬
handene Vermögen bis an sein Ende zum Nieß¬
brauch haben solle .

"
Mrs . Frazer hielt inne und wartete auf eine

Bemerkung ihres Gegenüber . Da jedoch keine er¬
folgte , sondern Bogner sie nur lebhaft interessiert
ansah , fuhr sie fort : „ Sodann aber bestimmte dieses
Testament , daß die eine Hälfte des Vermögens
nach dem Tode des zuletzt versterbenden Gatten
an mich, Agnes von Bonstetten , das Kind aus
erster Ehe meiner Mutter , die andere Hälfte an
den einzigen Sohn von Franziska Gerdena , der
Schwester von Probus , fallen solle.

Diese Bestimmungen beiderseits unverbrüchlich
zu halten , und ohne Einwilligung des anderen Ehe¬
gatten nicht einseitig abändern zu wollen , hatten
sich Mann und Frau gelobt , und sie machten das

durch ihre Unterschrift bestätigte Testament rechts -

j gültig , indem sie es gerichtlich deponierten . — Ich
weiß nicht , Herr Amtsrichter , ob ich mich korrekt
ausdrücke ? " unterbrach sich Mrs . Frazer .

„Jedenfalls verstehe ich Sie vollkommen , gnädige
Frau . Es handelt sich nur darum , ob jenes Te¬
stament genau nach dem Entwurf ausgefertigt und
später nie zurückgenommen morden sein sollte .

"

„Aber hier — der Depositionsscheinl "

„Besagt nichts ; er konnte verloren gegangen ,
ein zweiter ausgefertigt und in Probus ' Hände
gelegt sein . Vor allem kann ich nicht verstehen ,
wie dieser , ein vollkommener Ehrenmann , in diesem
Testament nie eine Hinderung gesehen haben sollte ,
über sein Vermögen später anderweitig zu ver¬
fügen I "

„ Mein verstorbener Mann entdeckte den De¬
positionsschein zugleich mit dem Entwurf in den
Papieren meiner Mutter "

, erwiderte Mrs . Frazer .
„ Der letztere ist von meines Stiefvaters Hand
geschrieben , wie der angelegte Brief an meine
Mutter beweist . "

(Fortsetzung folgt .)



zwischen 10 und 12 Uhr in unserer Stadt großen
Schaden angerichtet. Ein Wolkenbruch ging nieder,
die Kanäle wurden überschwemmt.

Ludwigshafen , 3 . Juni . In der Badischen
Anilin - und Sodafabrik ereignete sich gestern abend
nach Arbeitsschluß ein doppelter tödlicher Unglücks¬
fall . Zwei Arbeiter der Blankitfabrikation , die
den Boden eines großen geschlossenen eisernen
Kastens, der im oberen Deckel ein Mannloch hat,
mit einem Schlauch ausspritzen sollten , um den
auf dem Boden sitzenden Schlamm zu beseitigen ,
sind entgegen der Vorschrift und dem ausdrück¬
lichen Verbot durch das Loch in den Kasten hinein¬
gestiegen , um die Arbeit auf diese Weise auszu-
sühren. Da der Kasten als Reservoir für
verdünnten Spiritus gedient hatte , so wurden die
Leute durch die offenbar Spiritusdämpse enthal¬
tende Luft des Reservoirs betäubt . Als durch
einen dritten Arbeiter uns Aufseher Leute zur
Hilfeleistung herbeigeholt worden waren , war es
bereits zu spät. Aerztliche Hilfe vermochte die
Leute nicht mehr ins Leben zurückzurufen . Die
Verunglückten sind 28 und 42 Jahre alt und ver¬
heiratet . — Eine Familientragödie spielte sich
Sonntag nacht in Rheingönheim ab . Während
der Abwesenheit des Mannes öffnete die Ehefrau
des Zimmermeisters Dinges die Gashahnen und
leitete den Schlauch von dem Gasherd ins Schlaf¬
zimmer. Morgens wurde die Unglückliche, die
schon längere Zeit nervenleidend war, mit ihrem
9 Jahre alten Kinde tot aufgefunden.

Aus dem Ausland .
Wien , 3 . Juni . Am Sonntag fanden auf

dem Zentralfriedhof am Grab des ehemaligen
Obersten Redl erregte Kundgebungen statt . Die
Angehörigen jener Personen , die in derselben Reihe
beerdigt sind , protestierten lärmend dagegen, daß
dieser Verräter dort ruhe . Sie begaben sich in
die Friedhoskanzlei, wo ihr Sprecher sagte : Wenn
es sich um einen Selbstmörder handelte, der aus
Not in den Tod gegangen sei , dann würden sie
für sein Seelenheil gebetet haben. Sie wollten
aber nicht, daß neben ihren Lieben ein Mann
begraben liegt, der sich dem Henker nur durch
Selbstmord entzogen habe. Die aufgeregten Leute
gingen zum Grab, wo sie unter Lärmen und
Schreien das Grab beschädigten . Die Friedhof¬
wächter waren bemüht, die Ruhe wieder herzustellen ,
was ihnen erst nach längerer Zeit gelang.

Paris , 3 . Juni . InNantes wurde gestern
nachmittag das Gerücht verbreitet , daß ein mit eis
deutschen Offizieren besetztes Zeppelinluftschiff bei
Luneville gelandet und von der Volksmenge, die
die Offiziere mißhandelt habe, zerstört worden sei .
Unter der Bevölkerung von Alantes entstand eine
große Panik und die Kreditinstitute erhielten Massen-

Haft Aufträge auf Rückzahlungder Einlagen . Erst
nach einer Stunde erfuhr man , daß es sich um
eine Mystifikation handle. Die Staatsanwaltschaft
hat eine Untersuchung eingeleitet, um den Urheber
des Streiches zu ermitteln.

Die Voss . Ztg. meldet aus Paris : Gegen
den Neffen des ehemaligen Präsidenten der Repu¬
blik Grevy , Leon Grevy , ist Strafantrag gestellt
worden , weil er als Prokurist einer großen Firma
statt 35 000 Fr . 140 000 Fr . abgehoben und den un¬
rechtmäßigen Ueberschuß für sich selbst verwendet hat .

Der Lokalanz. meldet aus Brüssel : Der
25 jährige de Clerx, Sohn des Besitzers des be¬
kannten historischen Schlosses Airemont , fuhr am
Sonntag früh mit einem Freunde zu einer Auto¬
prüfung nach Huy . Unterwegs überschlug sich
das Automobil und stürzte in eine tieferliegende
Wiese hinab , de Clerx wurde getötet und sein
Freund schwer verwundet .

Das transkaspische Gebiet ist für pest -
bedroht erklärt worden.

Aus Stadt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wildbad , 5 . Juni . Dieses Frühjahr schien

es , als sei fast keine Heidelbeererntezu erwarten .
Die Aussichten sind nun aber streckenweise doch
wieder ganz gut geworden, was für die ärmeren
Leute, besonders aber für deren Kinder , einen recht
willkommenen Verdienst bedeutet. Daß ein guter
Heidelbeergeist als Arzneimittel wirkt, dürfte be¬
kannt sein, und deshalb sollte er in keinem Hause
fehlen. — Noch wohltätiger für den menschlichen
Organismus find aber die Erdbeeren . Sie sind
leicht verdaulich, reinigen das Blut und sollten , da
sie viel natürliches Eisen enthalten , weit eher m
großen Mengen genossen werden als Eisenpräpa¬
rate , die nur den Magen verderben . Im Sommer
und bei innerer Hitze leisten Erdbeeren Kranken
und Gesunden die besten Dienste. Auch bei Gries-
und Steinleiden werden vielfach täglich gleichmäßige
Portionen von Erdbeeren empfohlen. Der verstor¬
bene Pfarrer Kneipp verordnete täglich mehrmals
bis zu einem halben Liter Erdbeerbreies . Auch für
solche, die mit von krankhaftemBlute herrührenden
Ausschlägen behaftet sind, soll je ein halbes Liter
Erdbeeren , morgens und abends genossen, eine
vorzügliche Wirkung haben . Nicht minder leisten
sie bei Gicht und Podagra vortrefflicheDienste.
Während die Kultur sich alle Mühe gibt, die Erd¬
beere zu veredeln, übernimmt draußen im Walde
die Allmuttcr Natur die Pflege des unscheinbaren
Pflänzchens . Denn dort wächst nachbarlich neben
mächtigen Farnkräutern, gleichfalls eine Erdbeere .
Sie ist nicht so groß wie ihre kultivierten Schwestern
im Garten, aber an Wohlgeschmack steht sie rhnen
keineswegs nach und an Aroma ist sie zweifellos
ihnen allen überlegen. Die Walderdbeere eignet

sich wie keine Frucht zu wahrhaft kulinarischen
Genüssen. Mit Zucker bestreut gibt sie einen un¬
übertrefflichen Kühltrank und in Wein eine vor¬
zügliche Bowle .

— Versicherung gegen Sturmschaden .
Entgegen einer Zeitungsnotiz anläßlich der Plochinger
Katastrophe können wir Mitteilen, daß es eine
solche Versicherung gibt. Es ist dies die Sturm¬
schadenversicherung , die von der Stuttgarter Mit-
und Rückversicherungs-Aktiengesellschaft in Stuttgart
geboten wird .

Calw , 3 . Juni . Bei dem letzten Verkauf
der Praßler 'schen Marmorsägerei im Teinachtal
wurde gestern das Anwesen dem Bergassessor
Bischofs in Frankfurt um die Summe von 71 550 Mk.
zugeschlagen . Da auf dem Anwesen 100 000 Mk.
Hypothekenschulden ruhen , so fallen die Hypotheken¬
gläubiger um rund 30 000 Mk . herunter .

Altensteig , 3 . Juni . Bei der gestrigen
Versteigerung des Anwesens der in Konkurs ge¬
kommenen Firma Philipp Meier Sohn hier wurde
insgesamt ein Erlös von 66 750 Mk. erzielt. Die
an dem Konkurs interessierte Handwerkerbank kaufte
den Sägewerkanteil zu 25 000 Mk. , das Wohnhaus
zu 10 000 Mk. , das Fabrikanwesen zu 27 000 Mk.
und eine Wiese zu 250 Mk. an . Einen Acker in
der Häfnershalde kaufte die Feldbereinigung zu
2000 Mk . und 2 Waldparzellen mit einer Wiese
Gebrüder Theurer zu 2500 Mk.

lousLn-Zelüevon Mk. 1 . 15 an
per Meter , letzte
Neuheiten .Franko
u . 8«!, « «»

« ottt ins Haus gelief . Reiche Musterauswahl umgehend.
6. ÜKIMkbklA Hosl. I . M . d . deutschen Kaiserin Aükiell .

Empfehlung .
Wir empfehlen unsere

AWpsVüschlliMt
für die laufende Saison nnd bemerken ,
daß unser Auto im Mai wöchentlich
1 mal und vom Juni ab wöchentlich
2 mal nach Wildbad kommt .

Gefl . Bestellung erbitten wir uns
per Postkarte oder Telefon .

Dalnpfiimschanßalt Kirkeufeld.
Telefon Nr . 2.

F "

Brüder
benutzte man als feinstes Gewürz für alle Süßspeisen
die teuren Vanille -Schoten.

Ilvuttz
verwendet jede sparsame Hausfrau zum Würzen von
Milch- und Mehlspeisen, Kakao, Saucen, Puddings,
Cremes , Kuchen , Tee, Schlagsahne usw . nur

Ir. Oetker s VrwMv -Lucker
Ein Päckchen von Dr . Oetker s Vanillin -Zucker
entspricht 2 — 3 Schoten guter Vanille und lostet

nur 10 Pfg . (3 Stück 25 Pfg .)

Lllk istk KMsckeder Päckchen von Dr . Oetkers Vanillin -Zucker finden Sie
ein vorzügliches Rezept zu einer Banille -Creme . Delika
im Geschmack, leicht herzustellen .

I>r« ad«»i«Iei4 i-äerttU Mk ä«5
kkönke unä billigste
? LmUien - Witzblatt

Bleggenäorker -Blätter
München -s s > Leitlchnkt kür Uumor unä llrmll
» MerteyLkrUch tr Nummern nur M. r — rv

Munrnem«»l dei »Nen SuckkLnälunocir unä
polduichUten . Hertingen 5ie eine Srstls prode-
,« « » er von» vertag, stlLnctren . rkertinerttr. 41

Kein LeluSler äer 5taät München

rr
M ÄUte er, nerliumen, äie in Äen KLumen äer kcäaktiou.
I kkeatiuerkrahe 4t m beltnätiäre , Lutzerlk inkcrcllsnke a«L-
8 stei tzma v« Sriatuilretämuugcn äer INcggenäorker - Mrtter
I ^ «>» deiiäikigeir

i>'
!z

zeätlnrt kinkritt kkr jeäcrnrrnn krei! !

Sclmen,m §tein.savrllr . ält . außer
Synd ., liefert billigst la . Steine und
Cemeutdielen. PHN -llleMeMVIeä .

k Im Verlag von Zeller n «d
Schmidt in Stuttgart ist er¬
schienen und bei Chr . Wild¬
brett, König - Karlstr . 68 in
Wildbad , zu haben :

Neues

l Süddeutsches
Kochbuch
oder theoretisch -praktische An¬
weisung zur bürgerlichen und
feineren Kochkunst von Frie¬
derike Fellger , praktische
Köchin . Umgearbeitet von Ru¬
dolf Zäch , Küchenmeister.
Neue, vermehrte und verbesserte
Ausgabe . Circa 2200 Re¬
zepte Preis 3 Mt . S0 Pfg .
in elegantem Einband.



2 r» r Uso bis .
Wildbad , 5 . Inni . Vas Konto vonnorstass abond

im XZi . Lursaat stattündondo Zintonio - Lonzort
Ziobt wieder orwünsokto OoloMnkoit , als 8vtiston dsn
in Wildbad woblbokannton und kocdMSLdLtztoll Klavior-
virtuoson Angola LossissoZlu köron zu dürkon. —
Loi dow am näekstov Lonotass im LZ1. Lnrsaal stattün-
dovdon Lammormusik-^bond wird auck kränloin dioll^
Llorz vom Stadttkoator ill Orokold Mitwirken . 8is wird
tollende Licderperlen mit LlavierboZIeilnng rum Vortrag
dringen : „ Winterlied" voll Henning voll 8toss , „ k^eue
Liebe" voll ^llt . Rndivstein, „krüktingstied" vov Nendels-
»okn - Lartkoid^ , „ Ltändeken " voll Lied . 8trauss, „ krük -
llog ist da " nod „ Nein Liebster ist ein Weber"

, beide
von L . vitdack .

Wildbad , 5 . duni. (Lgl. Lurtdeater.) Oesterv
abend kam vor gut besetztem Hause die Leo Lenz 'seks
Zaktige ^ustsxiel-^ovität „Wiosolcken " zur ä.ut -
tükrung . 1» dem Stück spielt sine Uilliooen -Lrksckstt
äie Oanptrolle, äie äem jungen Onkel „ Wieseleksnsst
Oeston von Lsnzovilte . zntältt. Vieser ist koekkorzig
genug, seinem Lruäer äs» llauptanteii adzntrsten unä
„Wiosvlcken"

, der voll ikror 8tivtmntter ikre ^ rmut otl
rum Vorwurt gemackt wird , obovtalls ein Llittiönekenzu
gedenken , was äas dnrck kri. Woitmann grossartig
verkörperte „ Wieselcken", eill allerliebstes Sprükteu-
teleksn voll gesulläell Humors unä trendiger lugend -
lust, last aus Kami uuä Land bringt . Oie Stiel-
mutter ( krau Koppler ) babvt nun in Verbindung mit
dem äesuitenpatvr Raymond ( llr . Orösser) eine Hei¬
rat Wioseledvns mit äem total versekuläetev kriuren
vov Solieres all, um ibrell eigenen Lkrgeiz zu befriedigen ,
vor voll längeren Rvistzll zurückkodrende Llillionenerbe
Oastoll voll Leuzeviite kommt just an dem ^dsnä bei
seinell Verwandten an , an wetckem die Verlobung perfekt
werden soll. „Wisselcken"

, bezw . klolisaudo, und idr
juugor Ooksl Oaston lieben aber, ebne dass »ie 's reelit
wissen, eivandor längst, und nack einer köstlicben ^us-
spracde zvisekew dem krinzen und Oastoll einerseits
ulld „ Wiesotckon " und Oaston andererseits einigell sieb
die orstsrell boideu dabiu , dass Oaston die Sebulden
dos krinzen kezäklt , dieser aber „ Wiessleben " treigibt.
„Wieseleben" dagegen boicbtet Oaston, dass sie ibn
scbvll längst liebe , sie sei sieb dessen nur lange nickt
bewusst gewesen, und Oaston, dem es ebeuso erging ,
ist der Olüekksksto aller Olüeklieben. dedoek nickt
nur die Vertreter der llauptrollen , sondern besonders
auck krau kexpler als junge stielmutter „ Wieselckens " ,
llr. karg als der abgewiesene kreier Orak von öreau ,
llr . keickdold als der gute Vater „ Wieselcksnsllr .
Orösser als Kater ks ^mond und llr . kicklieim a^s
viener Llaiso verdieveu für ikre gestrigen Leistungen
vollste Anerkennung. „ Wieseleken" Kat wie überall,
so auck in Wildbad, bestens geladen und bei Wieder-
dolungell dieses trsllliebvn Lustspiels dürtte ein volle»
llaussickersein . — borgenkreitag: „ llinter Nauorn " ,
Leksuspiel in 4 Akten von llenr^ Ilatkansen .

Wildbad , 5. duni . Ikre Kgl. liokeit Oross -
berzogin Hilda von Laden nebst Oetolgs ist gestern
oaekmittag im Automobil , von Larlsruke kommend , /.um
Losuek der Königia -Nutter der bliederlande kier ein -
gotroüev, nakw im Hotel Lellevus den lee sin und
kekrte abends nack Larlsruke zurück.

Lcküll tttmachung .
Nachdem die Kapitalwerte (Steueranschläge ) der rn

ihrem Bestände veränderten , bezw . der neuerstellten Gebäude
in der hiesigen Gemeinde durch das Bezirkssteueramt gern .
Art . 83 Abs . 3 des Ges . vom 38 . April 1873 u. 8 . Aug. 1803,
betr. die Grund -, Gebäude - u . Gewerbesteuer (Reg .Bl . von 1903
E . 344), auf 1 . Januar l . Js . festgestellt sind, wird das
Ergebnis dieser Einschätzung gem. Art . 88 Abs. 5 dieses
Ges . 1b Tage lang, und zwar

vom 7 . Juni bis 21 . Juni 18 » 3
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus ( Zimmer
Nr . 2 ) aufgelegt sein .

Dem Eigentümer oder Nutznießer eines Gebäudes steht
bezüglich des Steueranschlags desselben das Recht der
Beschwerde zu . (Art. 79 Abs . 2 des Ges.)

Etwaige Beschwerden , welche die Beteiligten gegen
die Einschätzung Vorbringen wollen , sind an das K . Steuer »
kollegium , Abteilung für direkte Steuern , zu richten
und längstens

bis zum 24 . Juni 1913
bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung schriftlich
anzubringen . Die Versäumnis dieser Frist zieht den Verlust
des Beschwerderechts nach sich . (Art . 61 Abs . 2 und Art . 79
Abs . 3 des Ges .)

Wildbad , den 4 . Juni 1913.
Stadtschnltheitzenamt : Baetzner

Wer 1re « » «t «ti»«r zr» t«» 8 » ppv Ist , vervvenU«
I ^ ki' eürLle''t, .

in tVüiksin ru 1« kkg . kür S - 3 Leder Suppe , stur mit « ssser in
kuiLsr 2 «it Luslldsrsitsn . Stets krised in den verschiedenstenLorten
-u hLdsn 1»ei Li » il »e U » n» i« er , dauptstr . 107 .

Druck und Verlag

1 Zwicker m . sokwarz. 8eknur,
iLurs buck vom Nittelrkeiu

(Lommer 1913 ) ,
1 8ckacktet mit getrockneten

drückten ,
I Kulan adol,
1 Oranatondroseko.

Verlöre » :
1 Oolller ,
1 8ckildblattlladel ,
1 vekrbuck ükerbtatnr-Ovsek .
1 knlltederkalter .
Sisidil

katkaus, 2immer 1 .

Lin unter

Nr . 130
an das 1'clekon aogescklossen.

TI . 8ed .Ärrs

Wie erzielt man
eine

leichte Geburt?
Verlangen Sie gratis Bro¬

schüre vom

Ü6l<»'»!llSII8
Mf8 ll- (He.

Mörzheim .

0»»»>n»i»» h«ü>« iw
ZomtlleR-

r-tttchüst:
veätfihe

tUo- en'Zettung
Sl» iA mtS
toÜ»1 o1»«»Hü^ Uch vor
I rm. 90 pfg.
ötlrch v-chhao-luag

öS« poftaaftoN
kr«) « « vertag Let»«Iv, «»>-»«. »

Im Stimmen j
Liavisreo i

empfiehlt sich bestens ; wer ?
sagt die Exped . ds . Bl .

Farbige ^

Garten- und
Wirtschafts-

Gedecke
in hervorragender Aus¬
musterung (auch mit einge¬
wobenem Namen , bei Ab¬
nahme von 100 Meter, abge¬
paßt oder am Stück, frei .) ^

BeikleineremQuantumgegen
eine Vergütung von Mk . 8 . .

Uh . Mosch ,
T-I , S2 >

Deutsches Vereins « und

Eine reichhaltige Sammlung
der schönsten und beliebtesten
Kommers - und Gesellschafts¬
lieder nebst den bekanntesten
Volks- Liebes - , Soldaten - ,
Jäger- , Turner- etc. Liedern .

(571 Lieder.)
Preis gebunden 78 Pfg .

Zu haben bei
Chr . Wildbrett

Schreibwarenhandlg .
König-Karlstr .

Dekanntmachung .
Es wird daraus hingewiesen, daß im Interesse des

Natur » und Heimatfchutzes und des Kurorts das
unbefugte Sammeln, Ausstechen oder Abschneiden

1 . des roten Fingerhuts und feines Samens ,
2 . des Rippenfarns ,
3 . der Stechpalme

in den Stadtwalduugen verboten ist
Zuwiderhandlungen müßten auf Grund des Art . 22

des Forstpolizeigesetzes von 1902 bestraft werden .
Erlaubnisscheine zum Sammeln dieser Pflanzen in

kleinen Mengen zu Dekorationszwecken können aus
Ansuchen durch den Wirtschaftsführer der Stadtwaldungen
ausgehändigt werden.

Wildbad , den 3 . Juni 1913 .
Stadtfchultheitzenamt : Ba etzner .
Forstamt Wildbad .

Aadetstammhokz- , Slangen-
und Grasverkauf .

Am Montag den 9 Juni 1913 , abends 7 Uhr
im Gasth . z . ,/tr indhof " kommen aus Abtl . 21 Paulinen-
höhe: Langholz : 111 Stück mit Fm. 3,67 III ., 13,98 IV .,
14,38 V . , 6,03 VI. Abfuhrtermin : 15 . Juli . Ferner
119 Baustg. la , 13 Hagstg. II ., sowie der Grasertrag
auf dem Viehtrieb beim Lautenhof , Rückenwiese , Feldweg
über die Rollerswiese , Böschung an der alten Staatsstraße ,
Lägerwiese und die Wildwiese in der Eiselsklinge zum Verkauf .

Die Stuttgarter Mit- und
Nückversichkrungs-^klitugeseltschast

bietet

Versicherung gegen Schäden
durch Stürme , Cyklone etc .

Näheres durch die Direktion der Gesellschaft
Stuttgart , Uhlandstr . 4/8, Telefon 8790 , und die
Suvdircktion , Urbanstr . 8 , Telefon 919 u. 8787 .

Vertreter : Karl Tubach, Mineralwasserhandlg-, Tel. 62

lAAMM -dÄckicüiieiimösismyx. ^
A Üeinigt 0iö ftiewn

KirstMMWElW

LNL Lstrlbulter
vorscndot ükor dio 8aison in Kostkolli ä 8 ktd .
zn Kk . 1 .36 franko per kfnnä , täZl. trisek

llis Molkerei vrsprblK
I ^srisss (WürttbK .) ,

HMchm Wkl
Garten
Möbel

S

O aller Art ,

G
S
S
O empfiehlt Wilh . Bohnenberger .

^ Musterbuch und Fabrikpreisliste gerne zu Diensten .

von A. WUdbrett, Wildbad. — Redaktion 7 Carl Fl um daselbst .
Telefon Nr. SS



Amllioiie l-isle cler vom 2 . bis 3 . luni sngemslllstvn fremllvn.
8 «» » Mt «» dvrxlbot «!

Leipxig kriseker , krau 0 . Düsseläort
krettau, krau LremeL
Lräbmer, Nr . Otto, kautniLLll ,

mit krau Oem . krisäenau -öerlin

Lxl . L «LI»«t«I
Laut!, krl . Oaroline Wiesbaäen
Scbultow , krl . D . Wiesbaäen
Oangboler , kr . Dr. Nüncben
Stolte, krau äustixrat Berlin
Neinricb , Nr . ködert , Fabrikant körälingen

t>i »8tl ». L. I»»ä . L «r
kbelivg, Nr . Karl , Nagistratssekr . kotsäam
Notmann , Nr. Karl , Direktor,

m. kr . Oem . u. kinäern 2üriek
Dorn, krau L. . , mit kockter keuweiler
Lantel , Nr . Otto Stuttgart

Lvtvl LvIIov » «
Leclam, Nr . kommerxienrat ,

mit krau Oem . Leipxig
Woelker , Nr . Wilb . , m . kr . Oew . Leipxig
Rescbke , Nr. Oeorg , kabrikbesitxer,

mit krau Dem. unci koc.bter Leipxig
Lolel LLLIvr » riiinieii

Kramer , kri ., Lebrsrin Berlin
l^men, kri . , Lebrsrin Roriiu
kennitx, Nr. kaul , Kaufmann krankturt a . Li .
Witxel , Nr . L. . , stuä . arcb. krankturt a . Li .

Nüncben

Lot « I xoiL . lOo^vo »
Loeser , Nr . Nax , krivatm . , m . kr . Oew.
Nessing , kr . ^ nna , m . kri . ^ ockt . krieäenau

L»»1I». »It. Li » «I«

Rsäenfeläen
Neiidroun
Sulingen

Nannbeim
Lesigbeim

Osbringen
Neriin
Berlin
Berlin

Neiäelberg
Neiäelberg

Dotxler, Nr . Nans, Revisor
Lronolä, Nr . I . , Betriebsleiter,

mit kamilie
Lautenseblagsr, Nr . li.. , kautmann
krivts , Nr.
Bellkart , Nr . Dr . Nans, Oeriedtsass. ,

mit krau Oem.
Nerx , kri . Narta
Lottmann, Nr. ä . , kabrikant ,

mit ObauLeur
klaebe , kri . Neäwig
Sänke , kri . Oertruä
Scbwocb, kri . Naris
NLsslsr , Nr . Oeorg, Kaufmann
Oauter , Nr . Otto , Kaufmann

Holet vo » «or «I1»
Okristiaui , Nr . , ^ .mtsrat,

m . kr . Oem . Orossbsrdok , Lex. Lrowberg
äakobowski, Nr. ^ rtu «', Bankprokurist,

mit Begleitung Berlin
NIricd , Nr . 0 . , Regierungs - u . Laurat a. D . ,

mit Legi . krl . kerese Laewel Osnadrüek
Lintx , krl . Olara Düsseläort

Lotet Lr »lt LdvrksrL
Leruliarät, krau , kri votiere Nülkeiw a. R .
Düneber , Nr . ^ ngelo , Rentier krlangen

L » »tl ». LI »«» l»» I»»
Leiter, Nr . Otto, ksläwebel, Int. Reg . 120, Olm
Seeger, Nr. , edem . Vixeteläwobel Neilbronn
Weissmann . Nr . W . ktorxbeim
Nicbler , Nr . Wangen- Stuttgart
Löckleu , Nr . 0 . , kautm . . m . kr . Oem. Leipxig
Dunx, krl . 6 . Dalklingen

Le » » . Vitt » L »» ««!»» »» » (Ssorx L»tl>)
LIaller, Nr . Oskar , Kaufmann ,

mit krau Oem. Berlin
^vnker, Nr . Oskar , kabrikant,

mit krau Oem . Berlin
Wage, krau Rittmeister ^ rnstaät i . kk .
Wage , krau Nslene ^.rnstaät i . kb .

L » »tl » . ». tl !e»et»
Weigolä , Nr . I . O. , Naler Letxweiler
Nisbinger, Nr . krvvin , Kaufmann Stuttgart
Scbwerät, Nr . L , Stationskomwaull. Nürtingen

K»«» 8. » . Lest . L . ^ Lxerstübie
Oppermann , krau agnes Wernigeroäo » . N .

Lotet Lt » u»xp
kost van äer Burg, Nr . 0 .,

Sekretär von Deltlanä Deltt , Nollanä
^ Norries , krl.kuebs, krau Dr. , ^ rxtsgattm

Welser, krau Baronin
keilltner, kr . ^ nna, Lalmarxtsgattin
Saebs, Nr . ^ ltrs6 , öankvsrsteber,

mit krau Oem.
Sodleielior , krau LI .
Sebütxe , Nr. kerä . , kabrikbesitxer,

mit krau Oem.
LVelterboik , krau , Rentnerin
Scdmitt, Nr . Julius , m . kr . Oem

un 6 Obauksur

kobl-Lranäl, Nr. ^ . , Künstler Laüev-Laäsll
Steiger, Nr . L.lfre<l Nörälingen
kieter , Nr. krnst New-^ ork
Nüller, Nr . Otto Zsulonroäa
kaaseb , Nr . krieär . , mit krau Strassburg
Strengert , Nr . kuclolt , Kaufmann Stuttgart
Straub , Nr.
Luebler , Nr . N. , kelegr. - .Lss .
Nüller, Nr . ^ . , Outsbesitxer
kieke , Nr . 0 . , mit krau
LVieser , Nr . 0 . LV. k . , Kaufmann
Berger , Nr. Kaufmann
üesssl , Nr. Dr . M ' . krankturl a. N
^anxer , Nr . Otto, / abnarxt , m . kam. Neilbronn

Lotet L »i»vtr
Nilläemanll, Nr. Nax , Kaufmann ,

w . kr . Oem . u . krl . koebt .
Koppen Köter , Nr . , Oärtnereibesitxer
Oeist, Nr. Ruclolt , Luelulruekereibes
Narsns , krau Olga , Naumburg a . 8.
krank , Nr . kugen , Kaufmann Nlw a . D.

Lsstt » . vtl «t . L »» »
krnst , Nr. Neinriob , Viekbänöler Reutlingen
Ooblitx, Nr . Nax , kaulw . , m . kr . Oem. LVoltstein

Lotet K» I «t . veti »e »
Sarg , krl . Lwma Saarbrüeken
karolvva, Nr . Walter, Kaufmann Dresäen
krskt , Nr . August , Kaufmann krankturt a . N.
von H.rvim , Nr . Na^ or, m . kr . Oew . Sebverin , N.
Stetter, Nr . konraä , kabriktlirektor Stuttgart
Wappenbaus, Nr . Bruno , Bankbeamt. Berlin

» otet L »tu»e » A»rte »
Bipksu , Nr . , mit krau Oem. Na^enburg

Olaser, Nr . kabrikdesitxer,
m . kr . Oem . , kinü u . Jungfer Dibau,kussl<l.

Sisglin , Nr . krnst Stuttgart
Sebäff , krl . Olara Stuttgart
Sieglin , krl . Narta Stuttgart

Netx >Sobveiekert, Nr. Dr. , öürgermstr . ktorxbvim
Darmstaclt gebveiekert, Nr . klaokstaät

^.alen krank , Nr . Oustav , mit krau Oem . Berlin
keine Näber , Nr. , Oberbaurat Larlsrubs

Stuttgarr kingaäo , Nr . , Legisrungsrat karlsrude
Nuneben 2srratk , Nr ., Bauinspektor Stuttgart' Strasser, Nr. , Baurat , mit krau Oem . Stuttgart

Rotbsebilä , Nr. k . , mit krau Oem. ktorxbeim
6 » »tt»»n » S!. 8 «» » «

kngelbarät , krau Obsrsekretär krankturt a . N.
Nöüer , Nr . Willi . , Kaufmann Nürnberg
Nöüer , Nr . Kug . , kbeologe Nürnberg
Laumann, Nr. kug. , m . kr . Oem . Obaräitk, kngl .
Naäcloeks , Nr . kbomas , krivatier kortb, kngl .

Lotet L. solü . 8tve »
öräuning, Nr. ^ . , Oderpostassistent,

mit krau Oem . Berlin
klein , Nr. , Kaufmann Oöppingsn

Lote ! 8tolLenteI »
Netxner, Nr. Werner, kabrikclir. Olauekau i . 8.
Rittenbrueb , Nr . Willi . , Kaufmann Köln a . Lk.

Lostt ». Ventiltr »e»
Sulx a . N.

Namburg
Neuenstein

Stuttgart

Oaisburg
Stuttgart

Ooburg
Stuttgart

Dresäen

Wiessnauer, Nr .
Oosebke , Nr . , m . kr . Oem. u . koebt
Nöpkosr, Nr . Otto ,
Keller , Nr . krnst
Kegel , Nr . ^.rtur

Lotei LlelMee >x« I >t . I .aiuiu
Sebroster, Nr . W . , mit krau Oem . Augsburg
Wunäermann, Nr. , mit krau Oem.
Wasner, Nr . Nax, Ing . , m . kr . Oem.
Walä, Nr. N . , mit krau Oem.
Luebkvlx , Nr. kr .
kteiker , Nr . O .

Lotei Lo »t
Naurwitx , Nr. O . , Kaufmann
Rönneken , Nr k „ Staätrat
Oöbel, brau , Rentnerin
Kogge, krau , Rentnerin
Wunäer, krau
kütsek, Nr. Ottomar, m . kr . Oem.
Nesse , Nr . Dr. , Notrat, m . kr . Oem.
Sebulxs , Nr. kritx ^ r . . Kaufmann
Oräter, Nr . Wilb . , Lautlnann
kluber , Nr. kritx , Kaufmann

Sebenk , Nr. ä . , Sebwanenvirt
Lotet HVeil

^ uerbaek, krau Ladstte Kuävvigsbaten
^ uerbaek , krl . Irma kuävvigsbafen
Lotsebilä, Nr . Norm . , kautm . Nannbeim
Strupp, Nr. Nugo, m . kr . Oem . krankturt a . N.

VIII » ^ » >x» 8t»
kmmelutk, Nr . N. , kiseblermstr .,

mit krl . koebter Neukölln
knäres , Nr . kmil , Kaufmann Oiebelstaät i. La/ .

VIII» L »t»nee
Köln l iVtoäigell , Nr . Oeorg , m . kr . Oem . Köslin i . komm .

Oleve Statüu, Nr . L . , Ingenieur,
Köln i mit krau Oem . Nannbeim- Kavtertal

Neiäelberg ! tltir . Lott >Ve. (Haaptstr. 89)
Neiäelberg ! König, Nr. , Oeriebtsnotar Ontertürkkeim

krnst , krau We. Otkvnburg, Baä.
Namburg Vlli » Lriotol

Lernburg s . 8 . Lossow, Nr . Nax, kreisbauptmann ,
Narburg a . k .

^ mit krau Oem . Obemllitx
Narburg a. k . Lossow, Nr. Werner, Leutnant Dresäen

Ui^art ! VIII» VItelsti » «
^.noaberL Kngelbarät, krau L . , Oeksimratsgattin Berlin

keimrt .aeü Vlenot »» »» » « oL »» ve
^ ENEN Hr . Wilbelm , krivatier Neu-OIm
rxr , n Knäerle. krau Nalb . üobenstaät b . Wiesensteigvv arxourg vnl » S« L «»1«

^ Sebweinturt N,-. Otto , Orossktm . , m . kr . Oem . kasingNauner, tir . kritx , Lrauereiäirektor Sekweinturt Lr »li«» i ««.e»8t»tlo »
Oeebsner , Nr. kritx , Brauereibes. Oebsenfurt Sekmiät, krau Ravensburg
Noäigell , Nr . Oeorg , m . kr . Oem . Köslin i . k . VIII» Liberi «
Laur, Nr. ^ ä . , Direktor, Robäe , krl . Nelene Wiläpark- kotsäam

mit kr . Oem. Reutlingen -Neekartenxlingen Neet , Nr . krotessor Stuttgart
Lür , Nr . Ruä ., kautmann Osnabrück L »rl Lisvl «, L »ü «Iiv » er
Lür, Nr. ^.ug . , Rentner, m . kr . Oem . Osnabrück ^ neker , Nr . ,1 . Stuttgart

LolvI K«I«I. Los » o ^ ^
I^»t« I V^ re .

keigenbeimer, Nr . I . , kabrikant Laeknang 8ebreiber, Nr . Kaufmann Nokenstaät , Laäen
Nüller, Nr. Stuttgart VIIl » Lil «»t»etl »
Krank , Nr. , mit krau Oem . Nemwingen Lübl, krau , krivatiere Namburg-^ ltona

; Regelmann , Nr. Dr . Stuttgart ^ ^Lotel « »»»rsekei ' Lot ksek , krau Berta , ksbrikaatenwitwe kssbngen
Lübeck Kuller, Nr . Siegmunä , Kaufmann Llürvberg

Nüncben 8autter , krau kauline Kottweil a . N.
Stuttgart Llüller , krau Narie Singen
KIbertelä ! Lrieär . Vl8vl»ve, Urmptstr . (Haus 8ebodsr)

äost, Nr . äob . Oeorg , kautmann ,
mir krau Oem . Worms

Ns^mann , krau Dr.
von Lupin , Nr . kreik . , Outsbes.
Ns^srtelä, Nr . Nax
Scliaä, krau kmw^
äobnsen, krl . Obarlotte
Wiemksv , krau LIse
Benäbeim , Nr. D. L .

Nüncben Nr. Naroiä
^ .?

^^ ^ ! Nobr, krau Oarl, krivatiereNuneben ^
„ , . l Stümer, Nr . Nax, Rentier,

^ ^ mit krau Oew . Berlin- Wilwersäorkttottsrüam Kaufmann,
i mit krau Oem . n . kocbrer NamburgNannover , Möllmann , krl . LübeckDüsseläort ! gr . Dr . Oeorg , Xrxt Waläork-Klgersliaussn

^ > Brass, Nr . Ä.rt . , Rentner, m . kr. Oem . Düsseläort
Saargemunäj vErns . Nr. ä.

I ! ü i Orsville, Nr . 11. . L .Ulertelä , ^ obwinkel, Nr.Ooln a . Rv Dr . Oarl , krivatierDortmunä « vl . v »i--e,v» >«ll.otvl
Kutin ktzgterss, krau mit kinä
Kutin 8 »8tl» . 8 iH»erI»« rK

New-Iersex Lang, krl . B.

knglanä
Knglanä
Nailanä

Stuttgart
Nannbeim

Orsilsbeim

LItsokvtt , L » « !, » ^V«.
Noömann, krau kauline ktorxbvim

Lol ». L » » Ir , L »Ier (llauxtstr . 109)
küblwein, kr . , Oberlsbrerin, m. Bäg. Llsckarsulm

Lonü . » ilä <1» k« Lu » lk
Kästner, krau Oberamtsricbtsrswitwe
kanäewieb, krau Dr.

VIII» Lürst Li «» » ai -otr
Lernbaräi , krau Klara , Ltm .- Oattin

VII !» LoeL »«
Weilbacber , Hermann, kautm . Worms a . Rb.
bleuber , Nr . Nans , canä . pkil . Narburg a . L.

Lv » »Io» VIII » Lr «»»»»» » »
Wunäermann, Nr. O . , ktm . , m . kr . Oem . Köln

Nünobsn
Stuttgart

Stuttgart

Live äer 8vliöv8t,6v unä 1otlv6Lä8t6v
u . ^ . utoxartien vov ^ iläbaä au8 i8l äi6^ 6iiiA6vkt6di

vsrl Vvlnsvk ,
Nan äiüiert äort im

äs .8 bekannt 18t tür ssbr Ante Lüebe , 80 W 16 OriAinal-Hsller
unä wo 68 al8 Sxerialität l ' sinsoksk VsoKfokSUsn § ibt.
Oie Rüokkabrt ertol ^t al8äann äurob äa8 romauti8eti6 leinLeb -
tal über 6 »1w-Oir8au mit berübmtsr Ruine .



V!II » 6r » » «v
ktallrotk . Xrau LdiuMv

VIII »
Sckmitt, Xr . Xour. , Bankprok . Innsbruck , lirol
Orossmann , Xr. Olcincns , Xaukm . Xoilbronn

HV»k» er «» 8tr . Usuiiuvr
Brück , Xrau VirK . Wo. Strassbnrg
XuLvlmanu , Xr . X . , krivatior Strassburg^ VIII » » «^«kvr
Rümlrsr , Xr . Otto , Senator Oüstrov, Mcckl.

VIII » Ul«!«» »
von Bolscbving, Xr . , w . 1°ocbt . L . Oassol

LII»«i» »vI»«r Ul !«I»vr
WolS. Xr . 0 . . Xanrlist Stuttgart

4rl «4r . Herrn »»» « (LSaix -Larlstr . 83)
Svaklinnor , Xr . Okr . , Lamport , a . I) . Stuttgart

Vr . Iler »» »» » ^V«. (Xoekstr . 193 )
Mumm , HI . Xolono Xbinzon -OöppinMn

VIII » H «k «» »«IIvr »
Lorgmann , ür . Xonraä , Xg .utmg.nn ,

mit Xrau Oom . Oall^i^-Langtudr
8»x Xr. Wilk . , Xabrikant luttlinAon
Rosckko, Xr . Seorss, Xautmann uvck

ssadrikbosit/or, mit kawilie Leipzig
L »» 8 H «» « I«I

Lämwlo, Xr . Xorck . , Xautmann,
m . kr . Oom. u . Muttor Xrankturt a . M.

Xood , Xr . Ooorg, Xaukmann ? g8in ^
scdrvartr:, Xr . X . , Rontn. , m. Xrau Oom . kasing

« 1t « UISI»» , Zkrlsvnr .
Xonrlor , Xr . Raul, Xtm . , m Xr. Oom. MaAckoburZ

VIII » 4 «I»» .
XodI , Xr . Xäolt , Lotriobsloitor Xürtb i . X

Ula» 8 4 »8«» I»»N8.
Xammorstoin, Xr . X , mit Xr. Oom . Oborkauson
Xascko , Xrau Antonio , Rontioro Loriin
Sclrouring , Xr. X ., Xtm ., mit Xrau Oom. Lasol

Wil 've IL » i» »irrer .
ckun ^o , Xr . Xarl, Botriods-Okot

mit Docbtor Xltona-Ottonson
Run^s. Xr . Xans, 8tuä . mock. DvbinMn
Runno , Xr . Siogkrioä, 8tu<I . jur . DübinAon

VIII » L »«l8t »»L.
Xollbauor , krau ckulius , Ooriclits -

vo1l2iotlor8Kg.ttin Wioslock , Lack.
Löcklsn, Xrau Xolono Xoixm^

I4 » uti » » » » L »pp « I » »a » » .
Scbickbarckt, Xr. Xg.utwg.nn , mit krau

Oom. unck BoäionunZ Stuttgart
Wiolanck , Xr . Motmngoa

Lrieür . LL«88l «r , IV «!» !»» »»«! ! ^ .
Stacbel , Xr. lobann , Woinborg -

bositror Maikammor, Bkalr:
VIII » HI « «I» I«.

Lucklmns , Xr. ckosot, Oborstaätsokr. Oüssolckoit
Ooutol, Xr . Max , Rogiorungs - unck

Lnurnt Xanuovor
LnKLÄKrvr LinöLIer .

Xsas , Xr . Ooorg, Xrivatior Xalou
41 «I. Lr »» ««, FlelLserinstr .

Lunx , krgn Xgtk . , Wo . Nürnberg
VIII » «ir »» «s.

Lokmit-Xumlor , Xr . Xgrl , Xtm. krunkturt g . ^1.
8tool2l , Xr . N . , ^ Mliolcor Nünelion

IL «» 8 Iir »» 88 .
vgkm , Xr . krgllL , Inxo ^iormoigtor ,

mit krgu Oow. Xeukölln

8 iuttZgrt

Lookmann , Xr . Otto , Rentier tViesbgslen
8 e >>Ie 8il>F6!', krnu Xgutmgnn Ngnokoim

L » vt » , L »» »n » er » » » i8ter .
VVörvgZ , krau X . Stuttgart

Vilt » L,» «1ner
Orunä, Xr. Xgrl , Xtm . , w . Xr . Oem Stuttgart
VVixxermgnn , Xr. Xngo, Lgnkitirektor,

mit krau Oem . Xü6ea8el >eiä
Itrriil » :»r «t L »Ir» «r .

Xrieger , Xr . Xautmann
Vitt » M» tI » » 1Ä« .

l?Ü2er , krau krg.8iäsnt XIm
Letter, Xrgu vireirtor Oei8lingen

V!11 » R « » Ikep « 8.
XIgg 8, Xr . Or . L . , Od . Xgn<le8kulturrgt I)grul8tgät
Oppenlieim, Xr. mit Xruu Oem. Hamburg
kappenbeimer, Xr . X . , Xautmann,

mit Xrau Oem . Xrankturt a . Ll.
ViU » AwiltvkeH « .

Xugvnbübl , Xrl . X . Xen8beim Xe88.
Stookmanu , Xrau Xa8tor Lorsum b . Xm 6en
Xermann , Xr . krot . , mit 8obn unä

lockrer Stuttgart

Ammormann, Xr. 0 . , Xtm . Xanägcbubsbeim
V »I1» K*» » H » e .

8 ailer , Xr . ^ os . , Xriv . , m . Xr . Oem . Nüncben
Reb , Xr . Lugen, ktarrer Outermarcbtal
Starrimann , Xr . Lliekgel ktorrrbeim
Xembroä , Xr. Xraim , Xautmann Nüncben

^ » » linenxkeA « .
Lltar <iuart , Xrau klarier Rinklingen

Her »». L*1»» , 8 «I» » v»» eri » 8tr .
Xollmann , Xrl . ^ .gnes Lübeck
IÜ88 sr , Xr . L . , Obsring. Lerlin- ^Vilmerstlork.

L »i-I ^ keiSer , « 8>»!s « »rl 8te . V» .
Xulcl , Xr . lakob , Xautmann Xarmatacit

« «ttlvb I' krittr, -.
Ro<le, Xr . Otto, ^ .rckirekt, mit

krau Oem. Rerlin -lempelbot
V » X » L eit » Zr» tl » .

Strob, krau Dlarie Xacknang
Lut2 , Xrau Ottilie Narbacb a . X .

Vül » IL » 8» .
Xrick , Xr . krot . , mit Xrl . lockter Xürcingeu

Vill » lk » 8v » 8t « i» .
Brunner, Xr. Oevalä , Xautmann 2vickau
Lbert , Xr . ^ Ibin , Xautmann 2>vickau
Reinkolä, Xr . Bruno, Xür 8cbnerw 8tr . Lvickau

v » ii » 8 « i»rii .
Xiecber , Xr . >Vilb. Xüttenüirektor Oloivit^

L » rl 8 «I»Ll1
Ne88er8ckmiät , Xr . Regierung ^ unä

Baurat , mit Nutter unä Scbvveeter Berlin
L » r « I! » e 8vXI » 1er

katb , Xrau kauline Xsslingen
M . 8eI »Mi «I , U » » pt8te . 84 .

Oarlebacb , krau 8 . Xrankturt a . Lt .
VIII » 8vX8 » I»Iivk .

Lauenetein , Xrl . LIse Hamburg
Steintelä, krl . äulie, mit Begleit . Bü88eläort
Xliegel , Xr . X . , Xoratmemter Xirkel , ktal 2

ILsrI <VvI »er , 8t » vl »8tr .
8 xaick , Sekretär iw X . Niniaterium

äs8 Innern Stuttgart
Vit !» HVet «« I.

Sack , Xrau Or . 0 . Xeiäelberg

Sack , Xr . ^.rnolä, Or . meä. et pkil . Xeiäelberg
VIII » Treiber .

O0886N , Xr . 8 . , mit Xrau Oem . Hamburg
I?»» I Vreikvr , « »«lilleirei ».

kottier! , Xr. kran2, krivatier Xarlsrube
4 « 8« t HVe »»vr , W) i8e » I»» I»i» » 88i8ts » t .

Oillmeier , Xr. äo^et, Xammerlakei Uüncken
It » 4 «I1e » « r ^Veber < » » » « ^Vel »«r ) .

Nünring, Xrl . Xeärvig klein
Le^er, Scbrve8ter Rö8le klein

Vill » ^Vilkvl » »» .
XaLmeier , Xrau krevorgt
Xünaet, Xr . Oeorg , Xtm. , mit kr . Oem . Berlin
Vr . 8»« I>« 4ieA» I»eIe VIII » L « pp « Ii » .
Beck, Xr . Ou8tav , krokuriat ^Valäkircb, Baäen

lir »» !« «» ! »« »», .
Xacbtel, Oeorg Oann8tatt
Lörkircber, Xarl Stuttgart

DrI » « I» » K8l »« » i» .
Xsilmann, Xr . Xermann Xeilbronn

Ii » tl »» rii »« » 8t » tt .
^ rmbru8tor, .Vlatttiaug, LlarMbalkminwern . Baue
keiuirolä, Xeckarbausen. Lertrang , äobannes
Simmoribeim. Breitinger, Oeorg , Stuttgart '
Brenäle, äoset, Xeilbronn. Brenner, Nartin
Xeuengtein . Lngeeer, äo8et, Scliömberg . Xrigcb .
Wilbelm , Xu8teräiugen. Outbroä , äoir. äakob ,
Sälenbucb. Xaberkern, äobanue8 , Sontbeim ,
Xaiet, äakob , Baiergbronn . Xobl, 0bri8tiau,
Oorcb . Xlein , Oeorg , Lsslingen . Xübler, Obr. ,
Nainbalät . Reitter , Nattbäu8, Stammbeim .
8cbgt2 , kaul , Saiblingen . 8toII , Ouetav, 8tutt -
gart-08tbeim . I-Veber, Nicbael , XLIen8>venäen .
Xau8er , ^.äolt , 8cbvvenuingen . ktviXer, O . ,
koetunterbeamter , Xeilbronn . Xoob , Rupert,
/Vug3burg. öauweieter, Llarie , Xnterbrüäen.
Baut2, Llarie , Buävigsburg. Bürkie , Marie,
Xeuenbürg. Oateroer, Obrietiane , Xürtingsn.
Oiil , krieäeilke , Buckendacb . Liaele , kelicitaa ,
Weingarten. Xeueisr, kran2i'8ka, Lnnetacb.
Oanaer , Libertins, Xruenbürg . Xeimberger ,
Ro8lne, Xoilbronn . Xocb, lberesia , Stuttgart .
Xuber, Oeokaäia, Mittelbacn. Xlein , Oui8e ,
Xracb . Xocb, ^ nna , lro88iugen. Xübler , krieäa ,
Xeilbronn . Lang, Labette , Orailakeim . Link,
Margaretke, Sckätterebeim. Naucb , lberese ,
Ouningeu . Mv8er , Oenoveta , Renguiebausen .
kteiber , Marie , Lustnau . Kieker, Luise , Xsckar-
>v68tkeim. Söller , krieäerike , künLveiler. Scbmiä ,
Obristiane , Oornstetten. Scbvvab, Barbara,
Xsrcbsbeim. 8cbvvar2inann , Marie , Xntertürk -
lieim . Stvgmaier, Wilbslmine , Xegnacb . Stuinpp ,
Marie , Xellbacb . Sturm, Magäalene, Sulrbacb.
wacker , Marie , Xelärennacb. Wabl , Xaroline ,
Obereisesbeim. Weller , Rosine, Backnang. Strom ,
Xu na , lrvssingen . Brixle, Veronika, Xugsburg.
Baumgärtner , Luise,Lscbenau. Mauel»,Wilbelmine ,
Markgröningen . Xlestle, Siäouie, Xagolä. kaule,
Rosine , Ontertüikbeim . Veit , Xuna Marie ,
Orossdettlingen. Viunaz ,̂ Barbara , Oetisbeim .
Wen^elburger, Marie , Orossbettlingen. Xuer ,
kann^ , Stuttgart .

2abl äsr Xremäen : 4311 .

von
Also — es war einmal ein Gespenst. —
In Hollerbruchhausen kannte jeder Mensch

dies Gespenst. Und ging gern zwei Meilen um
den Hollerbruch herum .

Der Hollerbruch war damals ein verlassener,
halb ersoffener Steiubruch . Die Sage berichtet,
haß ehemals ein lasterhaft üppiges Schloß da ge¬
standen hat . Es war aus den kostbarsten Marmor
arten gebaut und gehörte einer sehr schönen, aber
ebenso grausamen Prinzessin . Die machte sich
(wie die selige Turandot von China ) das grausige
Vergnügen , ihren Freiern Rätsel aufzugeben ; wenn
sie die nicht lösen könnten , wurden sie auf ihren
Befehl schnöde umgebracht.

Einmal aber ließ sie sich Hinreißen , einen be¬
sonders klugen und kecken Freier eigenhändig zu
erdolchen , noch ehe er überhaupt ein Wort ge¬
sprochen hatte , weil sie nämlich fürchtete , dieser
Eine würde ihr Rätsel lösen . Er riß ihr, stürzend ,
den Schleier ab, preßte ihn auf seine blutende
Wunde und rief ihr sterbend einen wilden Fluch
zu . — In diesem Augenblick krachte ein furcht¬
barer Donnerschlag und das ganze Schloß versank
klaftertief in den Felsen.

Ein paar kecke Abenteurer haben dann später
versucht , den Schätzen des versunkenen Marmor¬
baus nachzugraben. Aber sie kamen nie mehr
nach Hollerbruchhausen zurück, und als man hin¬
ging, sie zu suchen, fand man den Bruch, in dem
sie gearbeitet hatten, bis an den Rand mit Wasser
angefüllt . — Zuerst dachte man an eine ver¬
sehentlich angeschlagene Wasserader und ein Unglück.
Aber auch ihre Leichen fand man nie . Dagegen
verschwanden im Hollerbruch im Lause der Jahr¬
zehnte alle jungen Leute, die sich in die Gegend
wagten , ohne daß man jemals die geringste Spur

von ihnen wiederfand . Der Hollerbruch wurde
immer verrufener und öder, ohne doch sein schauer - !
liches Geheimnis zu offenbaren . Bis endlich ein
alter, halbblinder Schäfer seiner Herde versehentlich
bis dicht an den Hollerbruch folgte.

Dieser Mann sah das Hollerbruchgespenst. — Da
er ein Kreuzfettmännchen bei sich trug , konnte er
sich noch zeitig retten . Aber daheim starb er vor
Schreck , und er konnte nur noch aussagen , daß
das Gespenst äußerlich einer wunderschönen Dame
gleichgesehen und einen blutigen Schleier in den
Händen gehabt hätte .

Danach hätte man jedem Hollerbruchhausener
eine halbe Million bieten können : er wäre nicht
mehr in den Steinbruch gegangen.

Da kam eines Tages ein fremder junger Mann
ins Dorf. Dieser junge Mann kam aus der Groß¬
stadt und lachte die Hollerbruchhausener mit ihrem
Gespenst einfach aus. Und schon am zweiten
Abend wettete er mit sämtlichen Honoratioren am
Stammtisch : er würde in den Hollerbruch gehen
und auch lebendig wiederkommen.

Wirklich machte er sich am nächsten Morgen
auf den Weg . — Solange es durch Aecker und
Felder ging, lachte er iminer noch . Aber als er
an den ersoffenen Steinbruch kam, wehte ihn plötzlich
ein unbestimmtes Grauen an . Der Ort war un¬
beschreiblich wüst und öde, und der kleine Wasser¬
spiegel sah unergründlich und so tückisch aus, daß
dem jungen Manne auf einmal das ganze Abenteuer
leid wurde und er sich stracks umdrehte, um davon
zu laufen.

Aus der Tiefe des Wasserloches erhob sich laut¬
los ein gespenstisches , schönes Weib , totenblaß , in
den Händen einen feinen, zarten, aber über und
über mit Blut besudelten Schleier .

Der junge Mensch , vor Schreck erstarrt , konnte
kein Wort Hervorbringen. Das Gespenst aber be¬

gann klagend : „ Wehe, du Leichtsinniger! Wo
kamst du her ? We ^ t ou mchl, wer ich bin ? —
Ich bin die verfluchte Prinzessin, und nun muß
ich

' auch dir mein letztes und schwerstes Rätsel auf¬
geben . Merke wohl auf : nur ein einziges Wort
steht dir frei ! Triffst du es , so bin ich von meinem
furchtbaren Mordgewerbe erlöst. Rätst du falsch,
dann muß ich dich in demselben Quell ertränken,
in dem ich erfolglos meinen Schleier spüle, und
der reißende Quell schlingt dich ein wie alle deine
Vorgänger und zerschmettert deinen Körper in den
Gängen meines unterirdischen Palastes ! "

Eine schreckliche Stille folgte.
Dann sprach das Gespenst dumpf und monoton ,

wie einen allzu oft vergebens geleierten Beitelspruch :
„ Unfreiwilliger Freier,
Was wäscht meinen Schleier ,
Blutbefleckt, doch seidenfein ,
Ohn' ihn zu zerreißen, rein ? " —

Eine noch unheimlichere, schrecklichere Stille
folgte. — Der junge Mensch zermarterte vergebens
sein Gehirn : das Rätsel -Wort wollte ihm nicht
einfallen . — Nach einer Weile klang es aus dem
Wasserloch wie eine höhnische Stimme : „ Eins ! "

Die Prinzessin rang die Hände . Tränen stürzten
ihr aus den Augen.

„ Zwei ! " sagte die höhnische Stimme.
Die gespenstige Prinzessin schritt auf den un¬

glücklichen jungen Mann zu . Schon streckte sie
die Hände aus.

Da kam ihm, in letzter Not ein Lichtgedanke .
„ Persill " schrie er laut.
In diesem Augenblick lief ein furchtbares Rollen

durch die Felsen . Das schwarze Wasser setzte sich
gurgelnd in Bewegung — und an seiner Statt
stieg ein schimmerndes Schloß empor . —

Die Prinzeß aber nahm ihren Retter bei der
Hand und führte ihn als Herrn in das Schloß ein .
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